
Editorial 

Liebe Mitglieder, ein ungewöhnliches Jahr neigt sich 
nun langsam dem Ende zu. 2020 war für uns alle sehr 
herausfordernd - besonders aber für die Wirtschaft. 
Auch wenn der zweite Lockdown vorhersehbar war, 
trifft er die UnternehmerInnen jetzt noch härter, 
denn die Vorweihnachtszeit ist für viele die umsatz-

stärkste Zeit im Jahr. Um trotzdem am Markt präsent zu bleiben und  
KundInnen „geistige Nahrung“ liefern zu können, haben viele regionale 
BuchhändlerInnen Online-Shops gegründet oder ihren Online-Verkauf noch 
stärker forciert. Kampfgeist und Angebote sind vorhanden, daran besteht 
kein Zweifel. Mit Unterstützung der Regierung in Form von Hilfspaketen 
(Umsatzersatz, Härtefallfonds, Fixkostenzuschuss, Stundungen etc.) werden 
wir dieser Krise die Stirn bieten. Besonders wichtig in Zeiten wie diesen ist 
auch die eigene Anpassungsfähigkeit. Zahlreiche Seminare, Kurse oder 
Meetings haben sich coronabedingt in den digitalen Raum verlagert – auch 
die Frankfurter Buchmesse wurde heuer erstmals online abgehalten.  
Besondere Zeiten erfordern eben besondere Maßnahmen. Es war definitiv 
kein einfaches Jahr, aber gemeinsam können wir dafür Sorge tragen, dass 
wir aus dieser Krise gut herauskommen werden: Indem wir regional einkau-
fen, unsere Betriebe vor Ort unterstützen und so die Wertschöpfung im 
eigenen Land halten. Damit Ihnen der Start in’s neue Jahr gut gelingt,  
wünsche ich Ihnen hiermit ein erholsames, ruhiges und gesegnetes  
Weihnachtsfest. Und das wichtigste: Bleiben Sie gesund!  
Herzlichst, Ihre Beatrice Erker 

Frankfurter Buchmesse 
 

In Frankfurt fand im Oktober erst-
mals eine Special Edition der inter-
nationalen Buchmesse mit vielen 
Digitalangeboten statt. 
> S. 2 
 

E-Zustellung 
 

Einen Streifzug quer durch die  
E-Services des Bundes und die 
Funktionalität der E-Zustellung 
gab Unternehmensberater und 
Datenschutzexperte DI Dieter 
Zoubek in einem Webinar. 
> S. 2 
 

Preisverstöße bei  
Amazon melden 
 

Preisverstöße können nun schnell 
und einfach bei Amazon.de  
gemeldet werden.  
> S. 4 

B+M 
AKTUELL 
Brancheninformationen für die  
steirischen BuchhändlerInnen und  
VerlegerInnen 
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BRANCHEN-STAKKATO 

Branchenmarketing „Bilder im Kopf“ 
 

Die „Bilder im Kopf 2020“ gehen mit der Weihnachts-
spotserie von 25. November bis 22. Dezember zu Ende. 
Im ersten Sendezeitraum, genau im Corona-Lock down 
im Frühjahr, haben die steirischen BuchhändlerInnen 
und VerlegerInnen einen Gruß an alle „Lesewesen“ 
geschickt und damit den stationären Buchhandel und   
deren Onlinebestellmöglichkeit beworben. Im Juli ist 
ein Spot zum „Urlaubsbuch“ on Air gegangen und zu 
Weihnachten werden wir nochmals die KundInnen auf 
den Onlinehandel im steirischen Buchhandel hinweisen 
und haben auch personalisierte Spots von steirischen 
Mitgliedern auf Sendung. Die monatlichen Buchrezen-
sionen in der Antenne Hörbar begleiten 2020 die Kam-
pagne wie auch die Hörbar-Plakataktion und die regel-
mäßigen redaktionellen Beiträge. Die monatlich wech-
selnden Hörbar-Plakate stellen wir Ihnen gerne kosten-
los zum Download unter www.buchsteiermark.at zur 
Verfügung oder können in gedruckter Form im Fach-
gruppenbüro (0316-601-539, buchhandel@wkstmk.at) 
angefordert werden. 
 

Frankfurter Buchmesse 2020 
 

Von 14. bis 18.10.2020 gab es die coronabedingte Spe-
cial Edition der Frankfurter Buchmesse ohne Hallenaus-
stellung, aber mit vielen neuen Digitalangeboten, die 
weltweit nutzbar waren. 7 Tage Live-Programm,  
200.000 UserInnen, 4.440 digitale AusstellerInnen aus 
103 Ländern, 3.644 interaktive Networking-Events für 
Begegnungen wie vor Ort, 2.388 NutzerInnen mit ei-
nem neuen Business-Partner-Matchmaking-Tool, Onli-
ne-Rechtehandel mit vielen Präsentationsmöglichkei-
ten und vieles mehr - das war die FBM 2020. Die nächs-
te Buchmesse wird von 20. bis 24. Oktober  2021 
stattfinden. Wir hoffen für das nächste Jahr auf ein 
persönliches Zusammentreffen auf dem Messegelände 
und am Gemeinschaftsstand der Wirtschaftskammer 
Österreich. 
 

Webinare  
 

E-Zustellung, Grundbuch und Co am 5.11.2020 
 

Seit 1. Jänner 2020 müssen Unternehmen für Behör-
den im Wege der E-Zustellung erreichbar sein. Mit ei-
nem Webinar am 5. November konnte DI Dieter 
Zoubek CM (Diamo GmbH, Unternehmensberatung, 
Zertifizierter Datenschutzbeauftragter) zeigen, wie die 
E-Zustellung funktioniert und hat einen Streifzug durch 

die verschiedenen elektronischen Services des Bundes 
für UnternehmerInnen unternommen.  
Die Vortragsunterlagen und den Mitschnitt des Webi-
nars finden Sie unter https://tinyurl.com/yywcgedx. 
 
New World of Work - Homeoffice am 11.12.2020 

 

Durch Corona wur-
de unsere Arbeits-
welt in kürzester 
Zeit stark verändert. 
Der rasche Wechsel 
ins Homeoffice hat 
Unternehmen zum 
Umdenken angesto-
ßen und dauerhafte 
Möglichkeiten zur 
Umsetzung von 
Homeoffice eröff-

net. Am 11. Dezember konnten in einem Webinar drei 
Fachexperten zu den Themen neue (online) Wege der 
Zusammenarbeit, remote Leadership und rechtliche 
Praxistipps wichtige Informationen zu neuen Arbeits-
welten geben. Die Details finden Sie unter 
https://tinyurl.com/y23ux3b7. 
 

Förderungen der Fachgruppe 
 
Aus- und Weiterbildung 
 

Ihre Aus- und Weiterbildung wird belohnt! Besuchen 
Sie und/oder Ihre MitarbeiterInnen branchenspezifi-
sche Kurse? Dann holen Sie sich Fördergelder im Rah-
men unserer Aus- und Weiterbildungsförderung ab:  
50 % der Nettokurskosten bis max. € 100,- pro Teilneh-
merIn und max. € 200,- pro Jahr und Mitgliedsbetrieb 
bzw. Filiale werden gefördert. Die Förderbestimmun-
gen finden Sie auf www.buchsteiermark.at. 
 
€ 50,- Corona-Bonus für AutorInnen - Lesungen  
 

Das Service Center für Leseförderung gewährt 
coronabedingt allen Mitgliedern, die im Herbst 2020 
AutorInnenlesungen durchgeführt haben bzw. im Früh-
jahr 2021 noch abhalten werden, erhöhte Förderungen 
für diese Leseeinheiten. Waren es bisher € 60,- pro 
Lesung, so wird nun ein Corona-Bonus von zusätzlichen 
€ 50,- pro Leseeinheit gewährt.  
 

Die Fördermodalitäten entnehmen Sie bitte der Home-
page des Service Centers für Leseförderung 
www.wko.at/lesefoerderung.  
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WKO-Generalsekretär  
Abg. z. NR Karlheinz Kopf 

© WKÖ/Marek Knopp  

Preise und Jubiläen - wir gratulieren! 
 

→ 435 Jahre 
Leykam Verlag: 
 

Am 28. Septem-
ber 2020 hat der 
Leykam Buchver-
lag sein 435-
jähriges Jubiläum  
gefeiert; aus ge-
gebenem Anlass 
in kleinem Rah-
men im Auditori-
um des Univer-
salmuseum Joan-

neum in Graz. Im Foyer des Hauses im Joanne-
umsviertel wurden bedeutende Druckwerke der Ver-
lagsgeschichte ausgestellt und der Festakt widmete 
sich ganz der Geschichte und Zukunft des  
Buches. Im Rahmen des Festakts wurde auch das  
Landeswappen des Landes Steiermark durch Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer verliehen und 
eine Urkunde für besondere unternehmerische Leis-
tung zum 435-jährigen Firmenjubiläum  durch Obfrau 
KoR Mag.a. Beatrice Erker übergeben. 
 

→ Österreichischer Buchpreis 2020: Jurybegründung: 
Die literarische Moderne wird in den „Geschichten 
mit Marianne“ (Jung und Jung) von Xaver Bayer auf-
gerufen und souverän in unterschiedlichen Genres 
eingesetzt – von der Horrorgeschichte bis zur Fantasy-
Szenerie. 
 

→ Österreichischer Buchpreis Debüt 2020: 

Jurybegründung: „Die Forelle“ (Wallstein Verlag) von 
Leander Fischer ist das genaue Gegenteil der einfa-
chen, schmucklosen Prosa, die heute in der erzählen-
den Literatur vorherrscht. 
 

→ Deutscher Buchpreis 2020: Jurybegründung: Die 
Lebensgeschichte der franz. Widerstandskämpferin 
Anne Beaumanoir wird in „Annette, ein Heldin-
nenepos“ (Matthes & Seitz Berlin) von Anne Weber zu 
einem Roman über Mut, Widerstandskraft und den 
Kampf um Freiheit verdichtet. 
 

→ Schweizer Buchpreis 2020: Jurybegründung: Mit 
„das aller hier, jetzt.“ (Elster & Salis Verlag) hat Auto-
rin Anna Stern einem der ältesten Themen der Litera-
tur, dem Tod eines geliebten Menschen, eine völlig 
neue Form und unerhörte Töne abgewonnen.  

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

   Das berühmte Buch 
 

Was ist ihr absolutes Lieblingsbuch? 
Karlheinz Kopf: Eines meiner zuletzt gelesenen Bücher: 
„Homo Sapiens“. Dieses Sachbuch ist eine kurze Ge-
schichte der Menschheit, geschrieben von Yuval Noah 
Harari, der als Professor für Geschichte an 
der Hebräischen Universität Jerusalem lehrt. In die-
sem Buch beschreibt der Autor die Geschichte der 
Menschheit. Man wird auf knapp 500 Seiten auf eine 
Zeitreise mitgenommen - angefangen bei der Entwick-
lung des homo sapiens bis hin zur Gegenwart.  
 

Was haben Sie zuletzt gelesen? 
Karlheinz Kopf: Das war „Der Corona-Schock: Wie die 
Wirtschaft überlebt“ von Hans-Werner Sinn. Darin 
beschreibt der renommierte Ökonom, wie wir diesen 
beispiellosen ökonomischen Crash überwinden und 
ihn nutzen können, längst fällige Strukturprobleme 
der europäischen Wirtschaft anzupacken.   
 

Welches Buch würden Sie Unternehmerinnen und  
Unternehmern empfehlen?  
Karlheinz Kopf: Das wäre wohl „Führen Leisten Leben 
- Wirksames Management für eine neue Welt“ von 
Fredmund Malik, einem bekannten österreichischen 
Wirtschaftswissenschaftler. Dieser Klassiker der Wirt-
schaftsliteratur enthält das wesentliche Rüstzeug für 
Führungskräfte aus der Wirtschaft – konkret, praxis-
nah und effektiv. 
 

Ihre Zeit als Nationalratsabgeordneter und General-
sekretär der WKÖ ist knapp bemessen. Wann zahlt es 
sich für Sie aus, zu einem Buch zu greifen? 
Karlheinz Kopf: Tatsächlich bleibt nicht viel Zeit dafür, 
leider. Am ehesten komme ich noch dazu, wenn ich 
im Flugzeug bin oder im Zug nach Vorarlberg sitze.  
 

Interview von Miriam Defregger, Steirische Wirtschaft 

Stefan Gartler MA, KoR Mag.a Beatrice Erker,  
Dr. Leopold Gartler © Leykam Verlag 
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Corona-Infoservice der WKO  
 

Die Bundesregierung hat für die wirtschaftlichen Folgen 
der Corona-Krise ein Hilfspaket für die Wirtschaft ge-
schnürt das teilweise von der Wirtschaftskammer orga-
nisatorisch abgewickelt wird. Mit den Hilfsmaßnahmen 
sollen Selbständige aller Branchen und Größenklassen 
unterstützt werden. Neben der Corona-Kurzarbeit gibt 
es noch folgende weitere Hilfsmaßnahmen:  
 

→ Überbrückungsfinanzierung für EPU und KMU  
    (Antragstellung Hausbank) 
 

→ Stundungen von Steuern und Abgaben  
   (www.bmf.gv.at/public/informationen/coronavirus- 
    hilfe.html und www.gesundheitskasse.at/corona) 
 

→ Härtefallfonds (Servicehotline WKO 0316/601-700) 
 

→ Fixkostenzuschuss (www.fixkostenzuschuss.at) 
 

→ 40% Umsatzersatz (www.umsatzersatz.at) für  
     BuchhändlerInnent! 
 

Eine detaillierte Beschreibung aller Hilfsmaßnahmen 
finden Sie unter www.wko.at/service/corona.html. 
 

Amazon.de - Meldung Preisverstöße  
 

Buchpreisbindungsexperte Dr. Bernhard Tonninger 

konnte im Auftrag des Fachverbandes der Buch- und 

Medienwirtschaft bei Amazon erwirken, dass man eine 

direkte Meldemöglichkeit von Preisverstößen hat. Ab-

gesehen von der bisher möglichen Meldung über 

„amazon brand registry“ hat Amazon eine Mailadresse 

für Verstöße eingerichtet. Unter der Homepage  

https://tinyurl.com/y2qpe3oq kann man das Formular 

zur Meldung ausfüllen und an die Mailadresse  

Preisfehler-Buch@amazon.de senden. 

Buchpreisbindungskanzlei: 

In der Beratung und Aufklärung über das Buchpreisbin-

dungsgesetz ist Buchpreisbindungsexperte Dr. Bern-

hard Tonninger der richtige Ansprechpartner.  Nutzen 

Sie dieses für Sie kostenlose Service Ihrer Interessen-

vertretung. Kontakt: Dr. Bernhard Tonninger, 

T: 01/218 44 40, M: tonninger@tsm-law.at 

 

Verlagsverträge und AGB  
 

Die Fachgruppe stellt Musterverträge für Verlage zur 
Verfügung. Die Muster für den AutorInnen-

Verlagsvertrag und den HerausgeberInnenvertrag 
können im Fachgruppenbüro angefordert werden. 
Auch Muster für Allgemeine Geschäftsbedingungen 
können gerne angefordert werden. Kontakt: 0316-601-
539 oder buchhandel@wkstmk.at. 
 

Handelskollektivvertrag 2021  
abgeschlossen 
 

Die diesjährigen Verhandlungen zum Handelskollektiv-
vertrag sind abgeschlossen. Die Gehälter der Angestell-
ten und Lehrlinge werden um 1,5 % erhöht. Die kollek-
tivvertraglichen Mindestlöhne für Handelsarbeiter wer-
den ebenfalls um 1,5 %  erhöht. Mit dem Abschluss ist 
es gelungen, einen wichtigen Beitrag zur Kaufkraftsi-
cherung in einer schwierigen Zeit zu leisten, ohne dabei 
die Unternehmen zu überfordern. Der neue Kollektiv-
vertrag tritt mit 1. Jänner 2021 in Kraft (bzw. teilweise 
bereits mit 1. Dezember 2020). Die Sozialpartner emp-
fehlen die Auszahlung einer Corona-Prämie von min-
destens € 150,- an die Beschäftigten jener Betriebe, die 
trotz Krisensituation finanziellen Spielraum sehen. Die 
Auszahlung soll noch im heurigen Jahr erfolgen. 
 

Kollektivvertrag für Handelsangestellte und Lehrlinge: 
https://tinyurl.com/ydyu7gk4  
 

Kollektivvertrag für Handelsarbeiter: 
https://tinyurl.com/yaoat57z 
 

Umstieg Gehaltssystem für Handelsangestellte neu: 
Für den Handelsangestelltenkollektivvertrag gibt es 
bereits seit geraumer Zeit ein neues Gehaltsschema. 
Bitte beachten Sie, dass eine Überführung Ihrer  
MitarbeiterInnen in das neue System bis spätestens 
1.12.2021 durchgeführt werden muss. Ein Webinar 
dazu finden Sie auf der Seite zum Handelsangestellten-
kollektivvertrag https://tinyurl.com/ydyu7gk4. 
 

Umsatzsteuerreduktion auch für 2021! 
 

Eine weitere Unterstützung für Buchhändler ist die 
Reduktion der Umsatzsteuer auf 5 %, die bisher mit 
31.12.2020 befristet war. Die Reduktion der Umsatz-
steuer für Bücher (Print und E-Books) ist im Zuge der 
Pandemie ein relevanter Rettungsanker für die service- 
und beratungsintensive Buchbranche. Durch Hilfestel-
lung  von WKÖ Generalsekretär und Nationalratsabge-
ordneten Karl-Heinz Kopf konnte nun eine Verlänge-
rung bis 31.12.2021 durchgesetzt werden.  
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Zukunft 
Schulbuch 
 

Aktuell sind es 
rund 110 Millio-
nen Euro, die sei-
tens des Staates 
für alle Leistungen 

von Verlagen und Buchhandlungen im Zusammenhang 
mit der Schulbuchaktion bezahlt werden. Ab dem 
Schuljahr 2021/2022 werden es um € 12,6 Millionen 
mehr sein. „Wir haben die Verhandlungen über viele 
Monate geführt und sind in gegenseitigem Verständnis 
zu diesem Ergebnis gekommen. Ein Ergebnis, das als 
erste Ausbaustufe des Schulbuchbudgets zu verstehen 
ist“, so Fachverbandsobmann KoR Friedrich Hinter-
schweiger. Enthalten sind in diesen € 12,6 Millionen die 
Aufstockung der Limits (Ausgaben pro Schüler) im Be-
reich der Oberstufe (Sek II) mit € 6,7 Millionen, das  
E-Book Plus im Bereich DIGI4SCHOOL mit € 7 Millionen 
und € 900.000,- für Religion und Ethik. Die Limit- 
Erhöhungen werden in weiteren Etappen fortgesetzt. 
So sind für die Schuljahre 2022/2023 und 2023/2024 
zusätzliche Erhöhungen für die noch fehlenden Schulty-
pen angedacht. Die Verhandlungsergebnisse zeigen 
auch, dass die jahrelange Pionierarbeit der Verlage und 
des Buchhandels mit DIGI4SCHOOL im Familienministe-
rium anerkannt wurde. 
 

Wahl 2020 - der neue Fachgruppen-
ausschuss der steirischen B&M 
 

Im Rahmen der WKO Wahl 2020 Anfang März wurde 
aus dem Kreis der steirischen Mitglieder ein neuer 
Fachgruppenausschuss für die steirische Buch- und 
Medienwirtschaft gewählt.  Ihre neuen Interessenver-
treterInnen haben in der Konstituierenden Sitzung im 
September 2020 ihre Mandate offiziell angenommen. 
Nachfolgend finden Sie alle gewählten Ausschussmit-
glieder der Funktionsperiode 2020-2025. 

Obfrau KoR Mag.a. Beatrice Erker 
 

Obfrau-Stellvertreter KoR Friedrich Hinterschweiger 
Obfrau-Stellvertreter Claus Schwarz 
 

Michael Wilhelm, Mag. Wolfgang Dvorak-Stocker,  
Michaela Santer, Günther Soral, Christina Domittner, 
Mag. Michael Hlatky, Heinz Selmeister, Dr.in. Elisabeth 
Watzka-Pauli, Mag. Martin Limarutti (kooptiert),  
Thelma Schille (kooptiert), Anita Keiper (kooptiert), 
Barbara Reischl (kooptiert), Herbert Weishaupt 
(kooptiert), Barbara Freidinger (kooptiert), Bernhard 
Fasching, BA (kooptiert) 
 

Urheberrecht neu 
 

Die EU-Copyright-Richtlinie liegt vor - Ziel der Urheber-
rechtsnovelle ist die Anpassung an die Herausforde-
rung des Digital- und Onlinemarktes. Interessengrup-
pen versuchen aber im Zuge der Einbettung in nationa-
les Recht massiv in die Vertragsverhältnisse zwischen 
Verlag und AutorIn einzugreifen. Die Buch- und Medi-
enwirtschaft, in einem Boot mit der „Allianz Zukunft 
Kreativwirtschaft“, engagiert sich für eine möglichst 
genaue Umsetzung des EU-Richtlinientextes, um die 
Interessen von Kreativen und Verlegern ausgewogen zu 
verankern.  
Weitere Informationen zur Initiative finden Sie unter 
www.allianz-zukunft-kreativwirtschaft.at. 
 

Posttarife 
 

Der Versand von Büchern ist immer wieder im Fokus 
der Interessenvertretung der Buch- und Medienwirt-
schaft. Einhelliger Wunsch unserer Mitglieder - die 
Posttarife im Sinne des Kulturgutes Buch für 
„Bücherbriefe“ zu senken. Bisher gibt es aber nur Busi-
ness-Lösungen seitens der Post AG, die für alle Bran-
chen bzw. für alle UnternehmerInnen im B2C-Versand 
gelten. Informationen dazu finden Sie unter  
paket@post.at oder https://tinyurl.com/y2bzydbw. 

 

Die Urheberrechtsnovelle soll möglichst genau in nationales Recht umgesetzt werden um 
die Interessen von AutorInnen und VerlegerInnen gleichermaßen zu berücksichtigen.  
Fachgruppenobfrau KoR Mag.a Beatrice Erker 
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   Termine 2021 

 
 
 

25.-28.02.  Brüsseler Buchmesse, Brüssel 
  www.flb.be  
 
22.-25.04.  Internationales Buchfestival, Budapest 
  www.bookfestival.hu 
 
22.-25.04.  Book World Prague, Prag 
  www.bookworld.cz 
 
23.04.  Welttag des Buches 
 
13.-17.05.  Salone internazionale del libro Torino, Turin 
  www.salonelibro.it 
 
27.-30.05.  Leipziger Buchmesse, Leipzig 
  www.leipziger-buchmesse.de 
 
28.-31.05.  Salon du livre de Paris, Paris 
  www.livreparis.com 
 
08.06.  Lesenetzwerktag, Pädagogische Hochschule, Graz 
  www.lesezentrum.at 

 
14.-17.06.  Internationale Kinderbuchmesse, Bologna 
  www.bookfair.bolognafiere.it  
 
19.06.  4. Steirischer Vorlesetag, Steiermark 
  www.vorlesetag-steiermark.at 
 
29.06.-01.07.  London Book Fair, London 
  www.londonbookfair.co.uk 

Die Fachgruppe Buch– und Medienwirtschaft wünscht Ihnen  

ein besinnliches Fest und ein gesundes und glückliches Jahr 2021! 

Herausgeber:  
Fachgruppe Buch- & Medienwirtschaft,  

WKO Steiermark  
Graz, Dezember 2020 

Silke Hirschböck 
Assistentin 

 

 
 
 

WKO Steiermark 
Körblergasse 111–113 
8010 Graz 
T: 0316/601-539 
F: 0316/601-500-539 
M: buchhandel@wkstmk.at  
W: www.buchsteiermark.at 

Mag.a Beatrice Erker 
Obfrau 

Mag.a Nadia El-Shabrawi-Ploder 
Geschäftsführerin 
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SERVICE CENTER  
FÜR LESEFÖRDERUNG 

Lesereisen  

Kurator: KoR Friedrich Hinterschweiger, Leiterin: Alexandra Pichler 
Körblergasse 111-113, 8010 Graz, Tel. +43 (0)316 601 549, Fax +43 (0)316 601 1765 
servicecenter.lesefoerderung@wkstmk.at, www.buchsteiermark.at 

Service Center für Leseförderung www.buchsteiermark.at 

 

Service und Förderung für  
BuchhändlerInnen 
Das Service Center für Leseförde-
rung, als Einrichtung des Fachver-
bandes der Buch- & Medienwirt-
schaft der WKÖ mit Kurator KoR 
Friedrich Hinterschweiger, dient 
österreichweit der Förderung der 
heimischen Buch- & Medienwirt-
schaft. Nutzen Sie das Service Cen-
ter für Leseförderung für die Organi-
sation Ihrer AutorInnenlesungen in 
Ihrer Region. 
 

Leistungsbilanz Herbst 2020 
Viele Lesungen konnten in diesem 
Herbst leider coronabedingt nicht 
durchgeführt werden. So wurden 
gesamt 120 Lesungen, aufgeteilt auf 
7  Lesetage mit 22 Lesungen und 9 
Lesereisen mit 98 Lesungen abge-
halten.  
 

Förderung Service Center: 
Seit Herbst 2020 gibt es für alle Le-
sungen einen Corona-Bonus von  
€ 50,- pro Lesung  der zusätzlich zur 
bisherigen Förderung (€ 60,- pro  

Lesung) ausgeschüttet wird. Infor-
mationen zum Service Center, zur 
Förderung und den geplanten Le-
seterminen 2021 finden Sie auf 
www.wko.at/lesefoerderung. 
 
Förderungen Fachgruppen: 
Auch die Fachgruppen der Buch- & 

Medienwirtschaft in den Bundeslän-

dern fördern die Lesungen durch 

zusätzliche Geldmittel. Informatio-

nen zu Ihrem Bundesland finden Sie 

auf https://tinyurl.com/y6fpo5lo. 

© Fotolia 

 

Als Hilfe in dieser herausfordernden Zeit, stellen wir, neben der leichteren Onlinebuchung 
der Lesungen, unseren Mitgliedern auch eine erhöhte Förderung von insgesamt € 110,- 
pro Lesung zur Verfügung. 
KoR Friedrich Hinterschweiger, Kurator Service Center für Leseförderung 
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Eine (Lese)Reise in stürmischen Zeiten mit Susa Hämmerle 

„Feuervogel, hilf!“ 
 

Sämtliche Augenpaare sind auf die 
leuchtend orange Feder gerichtet. 
Ich halte sie hoch in die Luft. Und 
rufe: „Feuervogel, hilf!“ Es ist so 
mucksmäuschenstill, dass man 
eine Nadel fallen hören könnte. 
Den Kindern steht die bange Frage 
förmlich ins Gesicht geschrieben: 
Wird der Feuervogel wirklich 
windgeschwind beim Prinzen sein, 
um ihn zu retten, aus der großen Gefahr? Ich drü-
cke auf die Taste des CD-Players. Igor Strawinskys 
Musik flutet den Turnsaal. Und schenkt den Kin-
dern im Sirren und Flirren der Töne die Antwort – 
und mir einen magischen Erkenntnis-Flash…  
 

Lesereisen haben ja immer etwas Magisches. Al-
lein schon die Vorbereitungen! Die Auswahl kind-
gerechter „Wissens-Goodies“. Das Vorsignieren 
der Autogrammkarten. Eventuell die Entwicklung 
einer neuen Leseperformance zu einem jüngst 
erschienenen Buch. Das Sichten und Ergänzen von 
Requisiten. Und dann, am Vortag, das (nun schon 
recht „lampenfiebrige“) Packen des Bücher-
koffers…  
 

On the Road again! Zügig schnurrt mein Skoda 
Fabia dem Ziel entgegen. Zum Lampenfieber hat 
sich ein mulmiges Gefühl dazugesellt: Was wird 
mich erwarten, an den Schulen, bei meiner ersten 
Lesereise seit dem Lockdown 1? 
Eine Stunde später weiß ich es. (Ja, klar, die obliga-
torische Händedesinfektion. Und jede Menge Mas-
ken). Doch darüber hinaus: Total engagierte  
LehrerInnen. Ein liebevoll hergerichteter Turnsaal 
mit Sesselkreis. Mein Sitzplatz hat exakt den Baby-
elefanten-Abstand nach rechts und nach links. 
Dahinter steht ein großer Tisch für die Bücher.  
Und - in Bedienreichweite - ein  
CD-Player.  
 

Ich spüre, wie die Mulmigkeit 
schwindet. Nur das Flattern des 
Lampenfiebers ist noch in mir – bis 
die Kinder den Turnsaal betreten.  

Sie sind unglaublich diszipliniert. Gleichzeitig aber 
freuen sie sich so sichtbar-unbändig auf die Le-
sung, diese willkommene Abwechslung im doch 
sehr getakteten Corona-Schulalltag. Augenblicklich 
bin ich im Hier und Jetzt. Überlasse die Regie der 
Magie. Und den ersten Auftritt der Hexe Malexe.  
 

Danach erfinden die Kinder und ich Zaubersprü-
che. Machen eine Reise durch Österreich und nach 
Afrika zum Chamäleon, das ständig mit sich selber 
streiten muss. Und dann – nach einem Gespräch 
über die Kunst des Versöhnens – beginne ich mit 
der Performance zum Feuervogel. Sämtliche Au-
genpaare sind auf die leuchtend orange Feder 
gerichtet. Ich halte sie hoch in die Luft. Setze im 
Namen von Iwan, dem Prinzen in großer Gefahr, 
den Hilferuf ab. Und während ich in die zuerst so 
bangen und dann so frohen Gesichter der Kinder 
blicke, also mein Erkenntnis-Flash:  
Ja, Kinder haben per se ein magisches Weltbild. 
Doch gerade in diesen stürmischen Zeiten von 
Corona, die alles unwägbar machen, Tage grau 
und Herzen klamm; brauchen sie umso mehr ma-
gische Geschichten. Als Trost. Als Fingerzeig. Oder 
auch einfach nur, um unter viel Gekicher Zauber-
sprüche zu erfinden. So wie etwa diesen, den mir 
Lukas bei meiner letzten Lesung vor dem  
Lockdown 2 mit auf den Weg gab:  
 

„Abra, dabra, sirus – verschwinde, dummes Virus!“  
 

Danke Lukas! Bestimmt wird dein Zauberspruch 
wirken! Und falls nicht so bald: Ich halte den Bü-
cherkoffer bereit. Und die Maske in den Feuervo-
gelfarben, die ich mir für weitere magische Lese-
reisen zugelegt habe. 
 

Zur Person:  
 

Susa Hämmerle stammt aus Vorarlberg und lebt in 
Niederösterreich. Sie ist seit 30 Jahren Kinderbuch-

autorin. Ihre mittlerweile ca. 90 Bücher 
wurden in 15 Sprachen übersetzt.  
Besondere „Publikumslieblinge“ bei den 
Lesereisen an Schulen sind davon u.a.: 
„Der Feuervogel“ (2016) und „Die kleine 
Hexe Malexe (2019). 

            © Annette Betz Verlag     © G&G Verlag 

Susa Hämmerle  
© Ingrid Ellhotka 
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